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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Wülfershausen 1929 : DJK Brebersdorf 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 
Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für die DJK 
Brebersdorf

Mit langem Atem entführten die Gäste der DJK Brebersdorf am vergangenen Montag in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Spiel bei der DJK Wülfershausen 1929. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Rainer Ankenbauer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Markus Fuchs nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Lummel / May gegen
Fuchs / Ziegler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:5, 12:10 nicht verloren. Ohne
Satzgewinn für Sell / Heil verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wenz / Walz. Genügend
spielerische Mittel hatten danach Schmidt / Hartung hingegen letztlich parat, um sich gegen Schmitt /
Ankenbauer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von
Holger Lummel gegen Patrick Wenz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 1:11, 11:6, 11:4
nicht verloren. Den Sieg von Markus Fuchs konnte Werner May im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Sell
gegen Steffen Ziegler, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Stanislaw
Schmidt bezwang anschließend Marcel Walz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Tobias Hartung überzeugte im Match
gegen Rainer Ankenbauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Franz Heil die
Partie gegen Christian Schmitt, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der DJK Wülfershausen 1929 und der DJK
Brebersdorf in die Box. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Holger Lummel beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Markus Fuchs, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim 3:1-Sieg von Werner May gegen Patrick Wenz
ging nur Satz 1 verloren. Zwischenzeitlich konnte Norbert Sell zwar einen Satz gewinnen, verlor im
Anschluss die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Marcel Walz aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 9:11, 11:8, 1:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Ohne Satzgewinn für Stanislaw Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Steffen Ziegler. 8:11, 11:4, 11:8, 9:11, 9:11 hieß es am Ende, als Tobias Hartung und
Christian Schmitt sich am Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Zähler beisteuern konnte Franz Heil im Spiel gegen Rainer
Ankenbauer, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die DJK Brebersdorf war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der DJK Wülfershausen 1929 geht es nun im nächsten Spiel am 25.01.2023
gegen die DJK Brebersdorf, während die DJK Brebersdorf am 14.12.2022 gegen den TSV
Arnshausen III antritt.

 Statistik:
 DJK Wülfershausen 1929

Doppel: Lummel / May 1:0, Sell / Heil 0:1, Schmidt / Hartung 1:0 
Einzel: H. Lummel 1:1, W. May 1:1, N. Sell 0:2, S. Schmidt 1:1, T. Hartung 1:1, F. Heil 0:2 

 DJK Brebersdorf
Doppel: Wenz / Walz 1:0, Fuchs / Ziegler 0:1, Schmitt / Ankenbauer 0:1 
Einzel: M. Fuchs 2:0, P. Wenz 0:2, M. Walz 1:1, S. Ziegler 2:0, C. Schmitt 2:0, R. Ankenbauer 1:1


